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Über 150 Jahre Eppendorfer Bürgerverein von 1875
Neues und Interessantes aus den Stadtteilen mit Charme • Juni 2026

Eppendorf
Harvestehude

Hoheluft-Ost
Winterhude 
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EBV-Sprechstunde
Sie erreichen uns unter
Vorstand: vorstand@ebv1875.de
Büro: buero@ebv1875.de
Redaktion: redaktion@ebv1875.de
Website: https://der-eppendorfer.de
und https://facebook.com/ebv1875/

Einladung zur Lesung 
für Mitglieder und Gäste

Montag, den 15. Juni 2026 um 18.00 Uhr 
Einlass ab ca. 17.30 Uhr 

Mehr als der „Mann von Romy Schneider“: Harry Meyen 
Der Journalist Philipp Cavert liest aus seiner jüngst erschienenen 

Meyen-Biografi e, dem ersten Buch überhaupt, das sich umfassend 
dem tragisch-schillernden Leben des Hamburger Regisseurs und 

Schauspielers widmet.
In der barrierefreien Begegnungsstätte der Kirche St. Martinus,

Martinistraße 33 - mit den Buslinien 20 und 25 wieder erreichbar.
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 11. Juni 2026

E-Mail: schildt.b@web.de oder sms: Tel. 0175 568 5640

040
43 27 44 
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Für Mitglieder und 
Gäste m. Anmeldung :
15.6.2026 um 18 Uhr 
Lesung mit Philipp Cavert
Neuerscheinung: 
„Harry Meyen - Die Biografi e“ 
siehe nebenstehende Einladung

Ausfl ug nach Glückstadt
19.6.2026 um 13 Uhr, siehe Einladung
TP: Dammtor, Gleis 3 um 11.50 Uhr
Vernissage: EBV Archiv-Fotos
in der Haspa-Filiale, 
Eppendorfer Marktplatz
vom 1.7. bis 31.8.2026, s. Text

Kommunale Termine 
15.6.2026 Regionalausschuss
25.6.2026 Bezirksversammlung
alle Termine jeweils um 18 Uhr
großer Sitzungssaal, 
Robert-Koch-Str.17

EBV-Kegelgruppe
3.6.2026 von 16-18 Uhr  
Wichtig: Abmeldungen 1 Tag vorher!!
Victoria-Klause, 
Lokstedter Steindamm 87
R. Luksch - Tel. 040-18064361

Stammtisch
23.6.2026 um 17 Uhr 
Café Borchers, Ecke Erika-/
Geschwister-Scholl-Straße

Schwanenwesen
Olaf Nieß, Tel. 428 04 2495, E-Mail: 
olaf.niess@hamburg-nord.hamburg.de

Rufnummern
Bürgertelefon 115
Polizei PK 23 Tel. 42865-2310
Polizeinotruf 110 - Feuerwehr 112
Hotline Saubere Stadt: Tel. 2576 1111,
Email: info@srhh.de
Hamb. Verkehrsanlagen: Tel. 8060-9040              
Email: einsatzleitung@hhva.de
Defekte Straßen, Laternen, 
Schilder, Bänke 
Meldemichel: 
www.hamburg.de/melde-michel/

EBV-Sprechstunde
Sie erreichen uns:
Vorstand: büro@ebv1875.de
Redaktion: redaktion@ebv1875.de
Website: https://der-eppendorfer.de
und https://facebook.com/ebv1875/
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Mitgliederabend mit Gästen:
10. Oktober um 18.00 Uhr s. Text
Jörg Naused, Seniorenbeauftragter
der Polizei Hamburg informiert zum
Thema: „sichere Mobilität im Alter“

Kommunaler Termine
27. Oktober um 18 Uhr
Bezirksversammlung, Sporthalle Ham-
burg

Ausflüge
Brigitte Schildt Tel. 040 - 513 33 34 + AB
12. Oktober - Schulmuseum s. Text
19. Oktober - TIDE Senderführung s. Text
28. Oktober - Karpfen und mehr s. Text

Bowling
Brigitte Schildt Tel. 040 - 513 33 34 + AB
17. Oktober, Beginn 14.00 Uhr, US-
Fun-Bowling, Wagnerstr. 2

Schwanenwesen
Olaf Nieß, Tel.: 040 - 428 04 2495
E-Mail: olaf.niess@hamburg-
nord.hamburg.de

Rufnummern
Bürgertelefon  040-115 ; Polizei PK 23  Tel.
42865-2310; Polizeinotruf 110; Feuerwehr 112;
Stadtreinigung Hamburg: Hotline „Saubere
Stadt“, 040-2576 1111, Mail:info@srhh.de;
Störungs- und Schadensmeldung für Lichtsi-
gnal und Beleuchtungsanlagen: Hamburger
Verkehrsanlagen, Tel. 80609040, Mail:
einsatzleitung@ hhva.de, Defekte Straßen, La-
ternen, Bänke, Schilder usw.: Meldemichel:
www.hamburg.de/melde-michel/
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„Im Alter mobil, ABER SICHER“
Mobilität bedeutet insbesondere für lebenserfahrene Menschen soziale

Teilhabe, Freiheit und gesellschaftliche Integration.
Die sichere Teilnahme am Straßenverkehr erfordert jedoch ständig

Vorsicht und Aufmerksamkeit sowie stetige Herausforderungen.
Der Seniorenbeauftragte der Polizei Hamburg, Jörg Naused, informiert
Sie auf lebhafte Art und Weise zum Thema“sichere Mobilität im Alter“,
damit Sie so lange wie möglich selbstbestimmt mobil sein können......

Montag, den 10. Oktober um 18.00 Uhr
Einlass ab 17.30 Uhr

in der Begegnungsstätte St. Martinus, Martinistr. 33
mit den Buslinien 20 und 25 erreichbar.

Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.
Bitte bringen Sie vorsichtshalber eine FFP2-Maske mit.

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 8.10.2022, max. 19.00 Uhr.
Tel. 040-513 33 34 (+AB), oder E-Mail: schildt.b@web.de

Wichtige
Informationen
1. Mitglieder, die keine Zeitung mehr
in den Auslegestellen erhalten ha-
ben, können sich ein Exemplar auf
den Mitgliederabenden abholen!
2. Diese Notiz wird häufig überse-
hen: Bitte informieren Sie uns recht-
zeitig, wenn Sie umgezogen sind.
eine andere Telefonnummer oder
Kontoverbindung haben.
Sie erleichtern uns damit die Arbeit!
3. Anmeldungen bleiben bestehen,
wegen Raumvorbereitungen, Trans-
port und Service!

Der Vorstand

Herzlich willkommen im Eppendorfer Bürgerverein!
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Dieter Steinhäuser und Elke Gaukel - Buchsbaumweg
Nicolai Brüggenwerth - Breitenfelderstraße
Peter Will - Salomon-Heine-Weg
Wir freuen uns über Ihre Mitgliedschaft und hoffen, dass Sie sich bei
uns wohlfühlen

Herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag und Gesundheit für
das neue Lebensjahr wünscht
Ihnen der Eppendorfer Bürger-
verein.

Der Vorstand

Geburtstage
Oktober 2022

01.10.Marion Westhoff
02.10.Egon Alwardt
04.10.Sonia Bergmann
04.10.Rainer Griep
07.10.Dr. Klaus Koch
10.10.Uwe Högel
11.10.Wolfgang Hagemann
12.10.Hannelore Krohn
12.10.Jutta Thiele
15.10.Matthias Dietrich
15.10.Hartwig Mühlhausen
16.10.Sandy Pauls
17.10.Dr. Jens-Peter Wätke
18.10.Patrick Timmer
18.10.Prof. Dr. Jörg Kruse
18.10.Stefan Dahncke
19.10.Renate Tiltmann
20.10.Marion  Bauer
21.10.Marga Meyer
22.10.Anneliese Wüste
23.10.Dr. Bernhard Dufner
25.10.Renate Matthies
26.10.Inge-Marie Dufner
26.10.Prof. Dr. Oliver Klante
26.10.Hartwig Huyke
28.10.Hans-Joachim Torke
31.10.Barbara Herforth
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Tradition - auf nach Glückstadt!  
Wann: Freitag, den 19. Juni 2026
Treffpunkt: Dammtor - Gleis 3 um 11.50 Uhr im mittleren Bahnbereich. 
Um 11.59 Uhr Abfahrt RB 61 Richtung Itzehoe, Ankunft ca. 12.44 Uhr. 
Vom Bahnhof bis zum Binnenhafen, Restaurant zur Alten Mühle benötigen 
wir vorauss.10-15 Min. je nach Kondition und Wetterlage.
Es werden nur verbindliche Anmeldungen angenommen. Bitte ange-
ben, ob Matjesgericht oder anderes gewünscht wird. Die Matjesgerichte 
liegen bei € 21 jeweils für 3 Matjesfi lets mit Beilagen, andere Gerichte 
entnehmen Sie bitte der Speisekarte vor Ort. 
Für 13 Uhr haben wir für max. 15 Personen, jedoch mind. 10 Personen 
eine Tischreservierung vorgenommen. Wer mit dem PKW kommt, meldet 
sich bitte ebenfalls bei mir an. Parkplätze sind in der Nähe vorhanden. 
Anmelde- bzw. Abmeldeschluss ist am: 16.6.2026 bis 16.00 Uhr!!! 
Tel. 0175 568 5640 sms oder E-Mail:schildt.b@web.de 
Informationen zum Restaurant siehe: 
www.restaurant-zur-alten-muehle.de
Tel. 04124/1807 - Anschrift: Am Hafen 54 - Glückstadt
 Brigitte Schildt

Die Dinge haben nur den Wert, den man ihnen verleiht.
Molière
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Wir begrüßen unser neues Mitglied in 2026:
Ilse Bock | Haynstraße

Wir freuen uns über Ihre Mitgliedschaft und hoffen, 
dass Sie sich bei uns wohlfühlen!

Herzlich Willkommen im 
Eppendorfer Bürgerverein von 1875
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Wir schauen über den Tellerrand und freuen uns,  
unseren Mitgliedern etwas Neues anbieten zu können.
Frau Zichel vom Bürgerverein Stellingen bietet uns einen Rundgang an: 
1. durch das alte Dorf Stellingen und 2. Begehung des Autobahndeckels.
Wir treffen uns mit Frau Zichel am 8. Juli 2026 um 16 Uhr bei der Figur 
„Giraffe“, gegenüber von der U2-Station HagenbecksTierpark.
Der Rundgang dauert ca. 1,5 bis 2 Stunden. Wer will kann danach noch 
beim Waldcafe Corell einkehren.
Max. Teilnehmerzahl: 20-25 Personen, auch inmobile Mitglieder mit Rollator 
oder Gehstöcken sind herzlich willkommen. 
Da die Veranstaltung kostenfrei ist, wird um eine angemessene Spende 
gebeten. 
Anmeldetermin bis 26.6.2026. 
Brigitte Schildt - Tel. 0175 568 5640 sms oder E-Mail: schildt.b@web.de

Ergänzung zu unserer Märzausgabe zum Thema:  
Illegale Lagerung von Kanus, SUP-Boards 
an der Alster und den Kanälen. 
Diese Woche erhielten wir eine gemeinsame Pressemitteilung der Frak-
tionen aus dem Bezirk Nord. Man wolle jetzt neue Regeln setzen und 
startet den Schutz der Uferbereiche vor wilder Bootslagerung. Seit Mai 
2026 soll das Lagern von Wassersportgeräten und Booten wie Kanus 
oder Stand-up-Paddle-Boards in den Grünanlagen der Uferbereiche und 
an den Kanälen offiziell verboten sein. Man ist sich einig, dass konkrete 
Maßnahmen erforderlich sind.
Im Vordergrund steht, dass die Brutgebiete der Wasservögel zukünftig nicht 
mehr beinträchtigt werden und auch die Pflege der Grünanlagen erheblich 
einfacher wird. Wichtig ist außerdem, dass Schäden an Ufervegetation und 
Böden somit vermieden werden. 
Wir hoffen, dass es bald eine Rechtsgrundlage gibt, für die ordnungsge-
mäße Lagerung an der Alster und sonstigen Gewässern in Hamburg und 
die sogenannten „Schrottkanus“ beseitigt werden können. 
� Text: B.Schildt

Ausgabe Juni 2026

02.06.	 Gerhard Lampe
03.06.	 Julius Wettwer
06.06.	 Norbert Chmielarz
07.06.	 Martin Payant
08.06.	 Ingrid Weber
09.06.	 Kurt-Jürgen Schimmelpfeng

14.06.	 Klaus Piernicki
15.06.	 Marion Bochinski
18.06.	 Jutta Diekmann
19.06.	 Ingrid Töppler 
23.06.	  Annemarie Zumpe 
25.06.	 Irmgardt Wendt

Geburtstage
1. Juni bis 30. Juni 2026
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr 

wünscht Ihnen der Eppendorfer Bürgerverein. 
Der Vorstand

Alles, was wir brauchen,  
ist Fantasie und ein bisschen Magie.

Walt Disney
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Rückblick Vortrag 
„Fernwärme-Projekt Spange Grindel-Eppendorf“
Bereits im April hatten wir Referenten der Hamburger 
Energiewerke zu Gast, die einen Vortrag zum The-
ma Fernwärme im Allgemeinen gehalten und einen 
konkreten Einblick in das Projekt „Spange Grindel-
Eppendorf“ gegeben haben. Der Projektleiter Tobias 
Riemer und der Leiter der Kommunikation, Stefan Klei-
meier, gestalteten gemeinsam den Vortrag in der Begeg-
nungsstätte St. Martinus und gaben detaillierte Einblicke 
in den Fernwärmesektor. Dass dieses Thema aktuell 
von Interesse ist, bewiesen die zahlreichen Fragen der 
Anwesenden zum Thema Fernwär-
me. Wenn auch Sie Interesse haben, 
fi nden Sie Details, wie Bauzeiten und 
Ansprechpartner, zum Fernwärme-
Projekt Spange Grindel-Eppendorf 
bei uns über den QR-Code. 
 Text: C. Altstaedt
 Foto: EBV-Vortragsabend, C. Altstaedt
 Abbildung: Trassenverlauf Spange Grindel-Eppendorf, 
 Hamburger Energiewerke

Gestern & Heute
Deshalb hier jetzt der Blick in den Isebekkanal (früher: 
Isebeckkanal) ca. um 1910, von der Hoheluftbrücke 
Richtung Klosterallee mit dem links parallel verlaufen-
dem Lehmweg. Damals noch mit regem Schutenverkehr, 
heute etwas sehr vergrünt. 

Text/Foto heute: C. Altstaedt
Foto gestern: Isekai, EBV-Archiv

In unserer letzten Ausgabe von Gestern & Heute stimm-
ten die beiden Foto-Motive nicht ganz überein, wie zwei 
unserer Leser vermuteten. Und sie hatten Recht! Vielen 
Dank für den Hinweis. Ich habe daraufhin nochmals 
im EBV-Archiv gestöbert und weitere Fotos gefunden, 
mit denen sich die Motive eindeutig zuordnen lassen. 

Foto: Gestern Heute

Ausgabe Juni 2026der EPPENDORFER | 15Ausgabe  Oktober 2022

Evangelische 
Familienbildung

Loogeplatz 14/16, Hamburg. Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei der Information
und Verwaltung:
Tel. 46 00 769-19,  Fax: 46 00 769-28
www.fbs-eppendorf.de • email: info@fbs-
eppendorf.de
Kuscheltiere selbst genäht
Für Anfänger*innen & Fortgeschritte-
ne
Wochenende. Leitung: Susanne
Wendland
PEppO155: 1 x Sa., 10:00-18:00 Uhr/
08.10.2022,
 60,50

Ich beantrage die Aufnahme in den Eppendorfer Bürgerverein

Aufnahmegebühr* Beitrag Eintrittsdatum

Datum Unterschrift
*) Mindestgebühr: einmalige Aufnahmegebühr ab  5,00

Einzelperson monatl. Beitrag ab  3,00, Paare ab  4,00 und Firmen ab  5,00

Wir bitten um Überweisung Ihres Beitrages - nach Anweisung - auf unser Konto:

Commerzbank AG Hamburg
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00

BIC: COBADEFFXXX
Eppendorfer Bürgerverein von 1875

Schedestr. 2, 20251 Hamburg

Ehe-/Lebenspartner Geb.Dat.

M
IT

G
LI

E
D

 W
E

R
D

E
N

Name, Vorname

Wohnort/Straße

Telefon privat mobil/tagsüber

Beruf E-Mail Geb.Dat.

Noch mehr Stiche... – Aufbaukurs III
Montagabend - Für Fortgeschrittene. Leitung: Susanne
Böhm-Juchim
PEppO304: 5 x Mo., 18:00-20:30 Uhr/10.10.-
14.11.2022,  99,50
Pilates
Für Anfänger*innen am Dienstagmorgen. Leitung: Bri-
gitte Leyer
PEppK120e: 8 x Di., 09:00-10:00 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Für Fortgeschrittene am Dienstagvormittag. Leitung:
Brigitte Leyer
PEppK125e: 8 x Di., 10:15-11:15 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Healing Herbs: Detox für den Körper
Leitung: Ursula Axtmann
PEppN126: 1 x Mi., 18:30-20:30 Uhr/26.10.2022,
 17,00 Die Materialumlage in Höhe von 3,00  bitte am

Veranstaltungstag bezahlen.
Yin Yang Yoga
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Donnerstagabend. Leitung: Brigitte Leyer
PEppK085e: 8 x Do., 18:00-19:00 Uhr/27.10.-
15.12.2022,  64,00

Kraftzentren im Körper aktivieren durch freies Tanzen
Für Erwachsene und Jugendliche. Leitung: Katja Biele
PEppK207: 1 x Sa., 11:00-13:30 Uhr/29.10.2022
 20,00

Kochen mit Lust und Laune
Leitung: Christa Lösch
PEppM108: 1 x Do., 16:00-20:00 Uhr/27.10.2022
 30,00 / Begleiter*innen  75,00

Oktober 2022.p65 20.09.2022, 20:5615
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Die dunkle Jahreszeit liegt nun hinter uns. Da denkt man 
gern an die vergangene Urlaubszeit zurück und freut 
sich auf die diesjährige Saison.
Im letzten Jahr hatten wir uns auf den gebuchten Urlaub 
gefreut. Zuerst waren wir uns nicht einig. Wohin sollte 
es gehen? Eine Fernreise zum Beispiel: in die Karibik, 
USA oder nach Kanada.
Oder sollten wir unser Geld sparen und in die nächste 
Urlaubsregion an der Nord- oder Ostsee fahren? Unser 
Geld war knapp und deshalb entschieden wir uns für 
schöne Landschaft in Deutschland!
Das heißt, wir fuhren in das Wohlfühlhotel „Sonnen-
strand“ nach Usedom. Hier wollten wir uns verwöhnen 
lassen, meine Frau sollte die Wellness-Anlage durch-
probieren und ich wollte faul sein, ausschlafen und bei 
schönem Wetter baden gehen.
Was aber passierte als wir ankamen? Unser Zimmer 
war belegt, mit dem Hotelpersonal gab es Ärger und die 
Wellness-Anlage wurde generalüberholt. Dazu war das 
Zimmer, welches wir dann bekamen, unsauber. 
Also zogen wir in ein anderes Hotel um. Das geschah 
nach relativ kurzer Zeit. 
Das Hotel lag direkt an der Kurpromenade und hatte 
einen herrlichen Blick auf´s Meer. Nachdem bis dahin 
das Wetter schlecht war, es regnete ununterbrochen, 
wurde es plötzlich schön. 
Es wurde unerträglich heiß, ich zog mir einen Sonnen-
brand zu und musste sogar einen Arzt aufsuchen. Und 
in der Ostsee wimmelte es nur so von Quallen.
Meine Frau wurde auch versöhnt: Die Wellness-Anlage 
in diesem Haus funktionierte einwandfrei. So war es für 

uns zwei richtig erholsam. Die Zeit verging zu schnell 
und jetzt sitzen wir hier und denken an Sommer, Sonne, 
Urlaubszeit. Wie ist es doch erfreulich, dass es in diesem 
Jahr auch wieder einen Urlaub gibt. Also los.
 Dieter Steinhäuser

Dieses Jahr auch 
in den Urlaub?

Ausgabe Juni 2026

Wer den Tag mit einem Lächeln beginnt, hat ihn bereits gewonnen.
Cicero
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Wir sind jetzt noch ganz vergnüglich satt vom „Literari-
schen Leckerbissen“-Buffet, das uns Daniela Chmelik 
und ihre Autoren der Schreibwerkstatt Eppe & Flut im 
Mai auftischten. Gleich 4 Autorinnen und 1 Autor präsen-
tierten uns die Früchte ihres Schreibens. Serviert wurde 
eine Melange aller literarischen Formen: genussvolle 
Gedichte à point, unterhaltsame Dialoge à la minute und 
leckeres Kurzgeschichten-Kompott. Wir sagen Merci 
und würden uns freuen, wenn uns die 
Schreibwerkstatt mit neuen literarischen 
Leckerbissen wieder beehrt. Wir sind 
hungrig nach mehr! Mehr zu diesem 
EBV-Mitgliederabend lesen und sehen 
Sie über den QR-Code.
� Foto/Text: C. Altstaedt
� Foto: Frau Chmelik und  
� die Autoren der Schreibwerkstatt Eppe & Flut

Literarische Leckerbissen beim EBV-Mitgliederabend

„Heel Toe Rodeo“ im Stadtpark
holperigen Untergrund. Die Mädels von den „Lively 
Dancers“  hatten deshalb extra vorher auf der Stadt-
parkwiese, also unter realen Bedingungen, eifrig geübt. 
Während der Aufführung zeigten die Gesichter der Line 
Dancer volle Konzentration, aber kaum waren die letzten 
Tanzschritte erfolgreich geschafft, brachen alle in aus-
gelassenen Jubel aus. Auch die vielen Zuschauerinnen 
und Zuschauer waren begeistert und klatschten laut und 
lange Beifall. Nach den drei international vereinbarten 
Tänzen folgte noch die Kür mit vier weiteren Choreogra-
fien. Dann war der Flashmob vorbei, alle hatten ihren 
Spaß.� Text/Fotos: Marion Bauer

Am 2. Mai 2026 verwandelte sich die Wiese vor dem Pla-
netarium für eine Stunde in eine farbenfrohe Tanzfläche: 
Hunderte Line Dancer kamen zusammen, um an dem 
internationalen Line Dance-Flashmob teilzunehmen. 
Dieses Event findet schon seit mehreren Jahren immer 
am 1. Mai-Wochenende statt. Es wird von der weltweit 
vernetzten Line Dance Community organisiert, das be-
deutet: Nicht nur im Hamburger Stadtpark wurden die 
Tänze  „Heel Toe Rodeo“, Hoedown“ und „Everybody 
Dance!“ aufgeführt, sondern auch in München, Leipzig, 
Glasgow, Vilnius, Neu-Delhi und vielen anderen Städten 
aus allen Teilen der Welt. Eine schöne Idee! 
Das Wetter war prima, viel Sonnenschein – ideale 
Bedingungen für den Flashmob. Einige Line-Dance-
Begeisterte trugen Cowboy-Hüte und –Stiefel und die 
Vielzahl der unterschiedlichen Vereinsshirts zeigt, dass 
diese Sportart hoch im Kurs steht. Es ist ja auch ein ide-
aler Sport für alle: Gesunde Bewegung, Gehirnjogging, 
jeder kann mitmachen und das gemeinsame Tanzen 
macht mächtig Spaß. 
Die Musik war etwas leise, da hat wohl die Musikanlage 
nicht so funktioniert, wie sie sollte. Aber das war nicht 
so schlimm, die Stimmung war trotzdem großartig. Ei-
nige Tänze waren ganz schön schwierig, mit schnellen 
Schrittfolgen und Drehungen – nicht einfach auf dem 
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Kommunales
Bezirksversammlung vom 15.9.2022
In 2020 wurde Frau Owosekun-Wilms zur Vorsitzenden
der Bezirksversammlung in Hamburg-Nord gewählt. Auf
der gestrigen Sitzung hat sie nach 2 Jahren Ihren Rück-
tritt aus persönlichen Gründen zum 26. Oktober erklärt

und auch Ihr Mandat zum Ende des Jahres niederge-
legt. Wir wünschen Frau Owosekun-Wilms von Herzen
alles Gute für die Zukunft.

Der Vorstand
Eppendorfer Bürgerverein von 1875

Urbane Kreaturen 1
Der Phrasendrescher-Wiedehopf

hat einen prall gefüllten Kopf –
er zit- und phras- und sprichwortiert,
dass einem schnell das Hirn gefriert!

Christian Altstaedt

Fußverkehrskonzept und Parkplätze Hoheluft-Ost
Das Bezirksamt stellt die Planung vor,
an der jedoch auffällt, dass sie unvoll-
ständig ist.
Dieser Umstand führt zu einer kurzen
Diskussion zwischen Philipp Kroll
(CDU) und einzelnen MdBV* von SPD
und Grünen, in der allen klar wird, dass
es einen weißen Fleck in der Planung
gibt. Deshalb einigen sich die Fraktio-
nen darauf, den Beschluß zu verschie-
ben.
Im Rahmen der Diskussion über den
vorhandenen Teil der Planung erklärt
Sebastian Haffke (SPD), dass die SPD
keine Fußwege von einen Meter Brei-
te will.
Andererseits bemerkt ein Bürger, der in der Umgebung
der Neumünsterschen Straße wohnt, dass auf dem in
der Präsentation des Bezirksamtes abgebildeten Ab-
schnitt „Abendrothsweg“ es durchaus möglich ist, sich
zu begegnen und dies auch für den im Hintergrund kreu-
zenden Falkenried gilt. Man kann sich gegenseitig aus-
weichen und andere bedanken sich, wenn man kurz zur
Seite tritt. Der Bürger vermutet, dass so manches Pro-
blem darauf zurückgeht, dass jemand nicht ausweichen
will.
Sebastian Haffke sagt ferner, im Abendrothsweg werde
bis an die Bäume heran geparkt.

Irmela Bartling (CDU) weist darauf hin, dass es in der
Husumer Straße extreme Parkplatz-Probleme gibt und
fragt nach alternativen Parkflächen.
Das Bezirksamt beabsichtigt, das Schrägparken unmög-
lich zu machen. Das führt zu Beiträgen mehrerer An-
wohner, deren Unmut seit vielen Sitzungen immer wie-
der deutlich wird und auch weitere Aspekte des Prozes-
ses betrifft.
Einig sind sich alle in der Kritik an der vorgelegten Pla-
nung.

Ekkehard Augustin
*MdBV = Mitglieder der Bezirksversammlung
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Kontakt zu uns:
Büro:
Schedestr. 2 • 20251 Hamburg
Tel. 46 96 11 06

Website: https://der-eppendorfer.de
Facebook: https://facebook.com/ebv1875

Bankverbindung: Commerzbank
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00
BIC: COBADEFFXXX
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Kontakt zu uns:
Büro:
Schedestr. 2 • 20251 Hamburg
Tel. 46 96 11 06

E-Mail-Adressen:
Vorstand@EBV1875.de

Vorstand:
1. Vorsitzende: Brigitte Schildt
B.Schildt@EBV1875.de

2. Vorsitzender: Günter Weibchen
G.Weibchen@EBV1875.de
Kontakt zur Polizei, Reisen, besondere Anlässe

Schatzmeister: Dr. Christiane Krüger
C.Krueger@EBV1875.de

Schriftführerin: Gesina Pansch
G.Pansch@EBV1875.de
Protokolle, Redaktion, besondere Anlässe

Beisitzer:
Christian Altstaedt
C.Altstaedt @EBV1875.de
Homepage, Facebook, Newsletter, Redaktion

Ekkehard Augustin
E.Augustin@EBV1875.de
Kommunales

Marianne Dodenhof
M.Dodenhof@EBV1875.de
Adventaktion, besondere Anlässe

Mathias Schürger
M.Schuerger@EBV1875.de
Redaktion, besondere Anlässe

... und zum Glück gibt es noch viele
helfende Hände…
Der Vorstand ist dankbar für aktive Mithilfe
und Engagement.   Sagen Sie uns, wo Sie
helfen können und wollen – ohne gleich in
den Pflichtenkalender des Vorstands
eingebunden zu sein.

Website: https://der-eppendorfer.de
Facebook: https://facebook.com/ebv1875

Unter diesen Adressen finden Sie unsere aktu-
ellen Termine und die Zeitschrift „der Eppen-
dorfer“ zum Lesen und Downloaden.

Bankverbindung: Commerzbank
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00
BIC: COBADEFFXXX

Holthusenbad: Gut aufgestellt für die Zukunft
Das Hamburger Wetter ist manchmal
richtig fies! Sturmböen, die einem
schmerzhaft die Regentropfen ins Ge-
sicht schleudern. An solchen Tagen
entfaltet das Holthusenbad eine magi-
sche Anziehungskraft. Nur zu gern
planscht man dann im warmen Was-
ser der Schwimmhalle und lässt sich
von den Thermen, Schwitz- und Aro-
mabädern aufwärmen.
Lange mussten wir wegen Corona auf
diese Wohltat für Körper und Geist ver-
zichten. Kaum läuft der Betrieb wieder,
droht neues Ungemach: die Energie-
krise. Hamburg reagiert mit Einspar-
maßnahmen und  natürlich ist auch der
energieintensive Betrieb von Bäderland
betroffen: In den Ganzjahresfreibädern
wurde die Wassertemperatur auf 25
Grad abgesenkt. Erwarten uns weite-
re Einschränkungen? Michael Dietel,
Pressesprecher vom Bäderland, gibt
uns Auskunft (Stand: 2.9.2022):
Energieversorgung: „Das Holthusen-
bad  ist an Fernwärme angebunden,
die in Hamburg ja nur zu einem äu-
ßerst geringen Teil aus Gas produziert
wird. Die Saunen werden mit Strom be-
heizt, wir beziehen seit rd. 15 Jahren
ausschließlich Ökostrom.
Derzeit gibt es auch noch keine Wär-
mepumpen, die leistungsstark genug
wären, um ein Schwimmbad und eine
Therme ausreichend mit Energie zu

versorgen. Aber wir sind ständig in
Beobachtung des Marktes. Es ist ja
grundsätzlich (auch ohne Energiekri-
se) unser Anliegen, ressourcensparend
bzw. mit so wenig Energieinput wie
möglich unsere Dienstleistungen anzu-
bieten.“
Energieeinsparung:„Vorerst wird es
keine Reduktion von Temperaturen
oder Öffnungszeiten geben. Wir hat-
ten jetzt im Juli und August ja geschlos-
sen. Das hat schon enorme Mengen
an Energie eingespart. Seit Septem-
ber ist wieder regulär geöffnet. Aber ich
sage es ganz ausdrücklich: Das ist eine
Momentaufnahme. Wenn sich die Ge-
samtsituation verändert, werden wir un-
mittelbar reagieren und entsprechen-
de Einsparmaßnahmen vornehmen,
die sich an den bundesweiten Maß-
nahmenplan der Bäderallianz orientie-
ren. Wir möchten die Bäder so lang wie
möglich für Schwimmenlernen und
Gesundheitssport (also auch Bahnen-
schwimmen) nutzbar und geöffnet hal-
ten. Spiel- und Spaßangebote würden
als erste zurückgefahren werden.“
Preis:„Jetzt ganz akut zum Herbst wird
es keine Preiserhöhungen geben.“
Die Herbststürme können also kom-
men. Die Chancen stehen gut, dass
uns die Wellness-Oase Holthusenbad
offen steht, um das schlechte Wetter
einfach zu vergessen.

Text: Marion Bauer
Foto: Bäderland
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E-Mail-Adressen:
Vorstand@EBV1875.de
Vorstand:
1. Vorsitzende: Brigitte Schildt
B.Schildt@EBV1875.de
2. Vorsitzender: Thomas Vonhof
T.Vonhof@EBV1875.de
Für besondere Anlässe
Schriftführerin: Marion Bauer
M.Bauer@EBV1875.de
Protokolle, Redaktion
Schatzmeisterin: Kommissarisch/Vorstand
Beisitzer:
Christian Altstaedt
C.Altstaedt@EBV1875.de 
Homepage, Facebook, Newsletter, Redaktion
Beisitzerin: 
Elke Karsten
E.Karsten@EBV1875.de 
Besondere Anlässe
Beisitzer: 
Ekkehard Augustin
E.Augustin@EBV1875.de
Kommunales
Beisitzer: 
Dieter Steinhäuser
D.Steinhaeuser@EBV1875.de
Unterstützer in allen Bereichen
Kooptierter Beisitzer:
Mathias Schürger
M.Schürger@EBV1875.de
Druck, Redaktion, besondere Anlässe
... und zum Glück gibt es noch viele 
helfende Hände…
Der Vorstand ist dankbar für aktive 
Mithilfe und Engagement.   Sagen Sie 
uns, wo Sie helfen können und wollen – 
ohne gleich in den Pfl ich ten  kalender des 
Vorstands eingebunden zu sein.

Unter diesen Adressen fi nden Sie unsere aktuel-
len Termine und die Zeitschrift „der Eppen dorfer“ 
zum Lesen und Downloaden.

6 | der EPPENDORFER Ausgabe Oktober 2022

Kontakt zu uns:
Büro:
Schedestr. 2 • 20251 Hamburg
Tel. 46 96 11 06

E-Mail-Adressen:
Vorstand@EBV1875.de

Vorstand:
1. Vorsitzende: Brigitte Schildt
B.Schildt@EBV1875.de

2. Vorsitzender: Günter Weibchen
G.Weibchen@EBV1875.de
Kontakt zur Polizei, Reisen, besondere Anlässe

Schatzmeister: Dr. Christiane Krüger
C.Krueger@EBV1875.de

Schriftführerin: Gesina Pansch
G.Pansch@EBV1875.de
Protokolle, Redaktion, besondere Anlässe

Beisitzer:
Christian Altstaedt
C.Altstaedt @EBV1875.de
Homepage, Facebook, Newsletter, Redaktion

Ekkehard Augustin
E.Augustin@EBV1875.de
Kommunales

Marianne Dodenhof
M.Dodenhof@EBV1875.de
Adventaktion, besondere Anlässe

Mathias Schürger
M.Schuerger@EBV1875.de
Redaktion, besondere Anlässe

... und zum Glück gibt es noch viele
helfende Hände…
Der Vorstand ist dankbar für aktive Mithilfe
und Engagement.   Sagen Sie uns, wo Sie
helfen können und wollen – ohne gleich in
den Pflichtenkalender des Vorstands
eingebunden zu sein.

Website: https://der-eppendorfer.de
Facebook: https://facebook.com/ebv1875

Unter diesen Adressen finden Sie unsere aktu-
ellen Termine und die Zeitschrift „der Eppen-
dorfer“ zum Lesen und Downloaden.

Bankverbindung: Commerzbank
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00
BIC: COBADEFFXXX
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Das Hamburger Wetter ist manchmal
richtig fies! Sturmböen, die einem
schmerzhaft die Regentropfen ins Ge-
sicht schleudern. An solchen Tagen
entfaltet das Holthusenbad eine magi-
sche Anziehungskraft. Nur zu gern
planscht man dann im warmen Was-
ser der Schwimmhalle und lässt sich
von den Thermen, Schwitz- und Aro-
mabädern aufwärmen.
Lange mussten wir wegen Corona auf
diese Wohltat für Körper und Geist ver-
zichten. Kaum läuft der Betrieb wieder,
droht neues Ungemach: die Energie-
krise. Hamburg reagiert mit Einspar-
maßnahmen und  natürlich ist auch der
energieintensive Betrieb von Bäderland
betroffen: In den Ganzjahresfreibädern
wurde die Wassertemperatur auf 25
Grad abgesenkt. Erwarten uns weite-
re Einschränkungen? Michael Dietel,
Pressesprecher vom Bäderland, gibt
uns Auskunft (Stand: 2.9.2022):
Energieversorgung: „Das Holthusen-
bad  ist an Fernwärme angebunden,
die in Hamburg ja nur zu einem äu-
ßerst geringen Teil aus Gas produziert
wird. Die Saunen werden mit Strom be-
heizt, wir beziehen seit rd. 15 Jahren
ausschließlich Ökostrom.
Derzeit gibt es auch noch keine Wär-
mepumpen, die leistungsstark genug
wären, um ein Schwimmbad und eine
Therme ausreichend mit Energie zu

versorgen. Aber wir sind ständig in
Beobachtung des Marktes. Es ist ja
grundsätzlich (auch ohne Energiekri-
se) unser Anliegen, ressourcensparend
bzw. mit so wenig Energieinput wie
möglich unsere Dienstleistungen anzu-
bieten.“
Energieeinsparung:„Vorerst wird es
keine Reduktion von Temperaturen
oder Öffnungszeiten geben. Wir hat-
ten jetzt im Juli und August ja geschlos-
sen. Das hat schon enorme Mengen
an Energie eingespart. Seit Septem-
ber ist wieder regulär geöffnet. Aber ich
sage es ganz ausdrücklich: Das ist eine
Momentaufnahme. Wenn sich die Ge-
samtsituation verändert, werden wir un-
mittelbar reagieren und entsprechen-
de Einsparmaßnahmen vornehmen,
die sich an den bundesweiten Maß-
nahmenplan der Bäderallianz orientie-
ren. Wir möchten die Bäder so lang wie
möglich für Schwimmenlernen und
Gesundheitssport (also auch Bahnen-
schwimmen) nutzbar und geöffnet hal-
ten. Spiel- und Spaßangebote würden
als erste zurückgefahren werden.“
Preis:„Jetzt ganz akut zum Herbst wird
es keine Preiserhöhungen geben.“
Die Herbststürme können also kom-
men. Die Chancen stehen gut, dass
uns die Wellness-Oase Holthusenbad
offen steht, um das schlechte Wetter
einfach zu vergessen.

Text: Marion Bauer
Foto: Bäderland
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Besuch des Schulmuseums
in der Seilerstraße 42, St. Pauli
Wir haben einen der begehrten Termine für eine Besichtigung des Schul-
museums bekommen. Wie wär’s: Noch einmal die „Schulbank drücken“ wie
vor 100 Jahren.  Mittwoch, den 12. Oktober, ab 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Treffpunkt: 11.15 Uhr U3 Kellinghusenstr.
Abfahrt um 11.24 Uhr bis St. Pauli, Umstieg Bus 112 um 11.41 Uhr bis
Davidstr. Fußweg von ca. 5-10 Min. über Hans-Hoyer-Str. bis Seilerstr. 42.
Wir treffen uns alle um 11.50 Uhr vor dem Schulmuseum.
Teilnehmerzahl: mind. 12 max. 28 Personen
Die Führung ist kostenfrei, über Spenden würde man sich freuen!
Verbindliche Anmeldung bis zum 7. Oktober 2022  - Tel. 040-513 33 34 bis
19.00 oder AB                                                                                                Brigitte Schildt

Senderführung bei TIDE Kunst- und
Mediencampus Hamburg
Anschrift: Finkenau 35 Gebäude C
Mittwoch, den 19. Oktober, ab 16.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: 11.15 Uhr - Bus 25 ab Kellinghusenstr. bis Uferstraße
Alternativ: U3 bis Mundsburg, Umstieg auf Bus 25 und 1 Station bis Ufer-
straße. Treffpunkt hier um 15.45 Uhr. Fußweg ca. 15 Min. bis Finkenau 35,
Gelände Mediencampus, TIDE Gebäude C
Wir werden dort um 16.00 Uhr erwartet.
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Der Sender ist barrierefrei, ohne Schwellen, mit Fahrstuhl
Die Führung ist kostenfrei,  über Spenden würde man sich freuen!
Verbindliche Anmeldung bis zum 15. Oktober  - Tel. 040-513 33 34 bis
19.00 Uhr oder AB.                                                                   Brigitte Schildt

Es ist wieder soweit - Karpfen und mehr
Auf nach Reinfeld zum Karpfen essen und anderen Genüssen.
Freitag, den 28. Oktober ab 13.00 Uhr
Treffpunkt: U-Bahn Kellinghusenstr. 11.00 Uhr
Abfahrt: U1 um 11.09 Uhr Umstieg Hauptbahnhof Gleis 6 A-C,
11.34 Uhr RE80 Richtung Lübeck, 12.09 Uhr Reinfeld, 12.38 Uhr Bus 6170
Ankunft 13.00 Uhr Forsthaus Bolande
Wichtig für die Anmeldung: Karpfen „blau“ oder anderes. Verbindliche Abmel-
dung: bis 25.10.2022  Tel. 040-513 33 34
Reinfeld liegt außerhalb des A/B-Tarif des HVV. Gruppenkarten besorge ich im
voraus und werden vor Ort abgerechnet.
Wer mit dem PKW anreist, bitte ebenfalls anmelden!
Gäste sind willkommen!

Brigitte Schildt

Weltmädchentag
am

11. Oktober 2022
Informationen:
www.plan.de

Auf die Pinkifizierung wird aufgrund der jetzi-
gen Energiekosten verzichtet.

Oktoberhimmel voller Sterne hat
warme Öfen gerne.

Deutsches Sprichwort
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Wiedereröffnung der Weströhre 
des Alten Elbtunnels

Ausgabe Juni 2026

Am 4. Mai 2026 wurde die westliche Röhre nach sechs Jahren Bauzeit 
offi ziell und mit einem Festakt freigegeben. Dr. Melanie Leonhard, Sena-
torin für Wirtschaft, Arbeit und Innovation, Dr. Carsten Brosda, Senator für 
Kultur und Medien und
Jens Meier, CEO der Hamburg Port Authority, eröffneten gemeinsam mit 
einer Beatles Coverband die westliche Röhre. Die Fliesen wurden in enger 
Abstimmung mit dem Amt für Denkmalschutz eingebaut und die Fahrbahn 
und Gehwege erneuert. Auf diese Weise konnte das Original aus dem 
Baujahr 1911 anspruchsvoll und  denkmalschutzgerecht wiederhergestellt 
werden. Der Alte Elbtunnel St. Pauli ist komplett wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.  Fotos/Text: C. Altstaedt

Festakt bei der Eröffnung der Weströhre

Blick in die Weströhre mit Beatles Coverband
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Unsere Alsterschwäne sind wieder da!
Der 12. Mai war ein kalter, nasser Tag – Pankratius, 
ein Tag der Eisheilgen. Ausgerechnet an diesem un-
gemütlichen Tag entließ Schwanenvater Nieß unsere 
Schwäne in die Sommerfrische auf die Außenalster. 
„Wann kommen sie denn endlich?!“ Ein kleiner Junge am 
Anleger Krugkoppelbrücke wurde schon ganz zappelig 
vor Ungeduld. Er wartete schon seit 10 Uhr, da sollte der 
Schwanenauftrieb beginnen, aber natürlich dauerte es 
eine ganze Weile, bis die Tiere den Alsterkanal durch-
schwommen hatten. Doch dann kam der erlösende Ruf: 
„Da kommen sie!“ Und tatsächlich tauchten um ca. 10:45 
Uhr die majestätischen Vögel aus der Flussbiegung auf, 
begleitet von mehreren Booten des Schwanenwesens 
mit Diensthund Hubertus („Hubi“) an der Spitze. Sofort 
löste sich die Anspannung der vielen Menschen, die ge-
kommen waren, um ihre schneeweißen Glücksgaranten 
zu begrüßen. Die Füße waren nicht mehr kalt, das Herz 
wurde warm, die Augen strahlten und die Mundwinkel 
wanderten nach oben. Nicht nur der kleine Junge war 
begeistert, auch die vielen anderen Zuschauer freuten 

sich und fanden das alles sehr aufregend. Ein paar 
Schwanenfreunde begleiteten die Tiere noch ein Stück 
entlang der Außenalster. Auf Höhe vom Cliff drehten 
auch die Boote bei und die Schwäne zogen ihrer Wege.
Eigentlich sollten die Schwäne schon früher auf die 
Alster entlassen werden, doch im März hatte das 
Schwanenwesen-Team mehrere tote Gänse gefunden, 
die mit dem Vogelgrippe-Virus (AIV) infi ziert waren. Zum 
Schutz der Schwäne und aller Wasservögel hatte das 
Bezirksamt Hamburg-Nord sich daher gemeinsam mit 
den Veterinärämtern in ganz Hamburg darauf verstän-
digt, den Termin zu verschieben. Aktuell gibt es kaum 
Vogelgrippe-Fälle, deshalb dürfen die ca. 90 Schwäne 
nun endlich wieder zurück. Jetzt können sie wieder 
ihre angestammten Nester und Reviere besetzen, auf 
Brautschau gehen und hoffentlich viele Schwanenküken 
aufziehen.
Wie schön, dass sie wieder da sind!
 Text/Fotos: Marion Bauer

Ausgabe Juni 2026

Ungebetener Besuch
Wenn sich zart die Pfl änzlein strecken,
kommen sie, die nackten Schnecken.

Auf der Schleimspur durch die Hecken,
kriechen sie heran, zum Checken.

Eins, zwei, drei und es bedecken
alles jetzt die Horrorschnecken.

Und sie lassen es sich schmecken,
sind jedoch kaum abzuschrecken.

Ein mit Bier gefülltes Becken
lockt noch mehr von diesen Schnecken.

Besser, wenn die nackten Schnecken
müssen sich zum Hochbeet recken. 

Auch ein Band aus Kupfer stecken,
ist gut gegen Schneckenschrecken.

Bestes Mittel gegen Schnecken:
SCHOTTERGÄRTEN – zum Verrecken!

C. Altstaedt
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In unserem Projekt „Schülerblick“ lassen wir die Marie-Beschütz-Schule zu Wort kommen

 

ABRISS DES GEISTERHAUSES 

Alle Schüler an der MBS kennen das Hausmeisterhaus, auch als das Geisterhaus bekannt. Dieses Haus 
soll schon seit mehreren Jahren abgerissen werden, und wir haben eine Umfrage in der Klasse 
gemacht. Das Ergebnis war: 11 Kinder dafür und 12 Kinder 
dagegen. Es gab einige Argumente dafür und 
Gegenargumente. Zum Beispiel: Der Fußballplatz wird 
dann vielleicht gesperrt. Aber es gibt auch Argumente 
dafür. Beispielsweise: Falls das Haus abgerissen wird und 
das Grundstück zum Teil vom Schulhof wird, kann man, 
falls Bälle rüberfliegen, sie ganz leicht wiederbekommen. 
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Evangelische 
Familienbildung

Loogeplatz 14/16, Hamburg. Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei der Information
und Verwaltung:
Tel. 46 00 769-19,  Fax: 46 00 769-28
www.fbs-eppendorf.de • email: info@fbs-
eppendorf.de
Kuscheltiere selbst genäht
Für Anfänger*innen & Fortgeschritte-
ne
Wochenende. Leitung: Susanne
Wendland
PEppO155: 1 x Sa., 10:00-18:00 Uhr/
08.10.2022,
 60,50

Ich beantrage die Aufnahme in den Eppendorfer Bürgerverein

Aufnahmegebühr* Beitrag Eintrittsdatum

Datum Unterschrift
*) Mindestgebühr: einmalige Aufnahmegebühr ab  5,00

Einzelperson monatl. Beitrag ab  3,00, Paare ab  4,00 und Firmen ab  5,00

Wir bitten um Überweisung Ihres Beitrages - nach Anweisung - auf unser Konto:

Commerzbank AG Hamburg
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00

BIC: COBADEFFXXX
Eppendorfer Bürgerverein von 1875

Schedestr. 2, 20251 Hamburg

Ehe-/Lebenspartner Geb.Dat.
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Name, Vorname

Wohnort/Straße

Telefon privat mobil/tagsüber

Beruf E-Mail Geb.Dat.

Noch mehr Stiche... – Aufbaukurs III
Montagabend - Für Fortgeschrittene. Leitung: Susanne
Böhm-Juchim
PEppO304: 5 x Mo., 18:00-20:30 Uhr/10.10.-
14.11.2022,  99,50
Pilates
Für Anfänger*innen am Dienstagmorgen. Leitung: Bri-
gitte Leyer
PEppK120e: 8 x Di., 09:00-10:00 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Für Fortgeschrittene am Dienstagvormittag. Leitung:
Brigitte Leyer
PEppK125e: 8 x Di., 10:15-11:15 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Healing Herbs: Detox für den Körper
Leitung: Ursula Axtmann
PEppN126: 1 x Mi., 18:30-20:30 Uhr/26.10.2022,
 17,00 Die Materialumlage in Höhe von 3,00  bitte am

Veranstaltungstag bezahlen.
Yin Yang Yoga
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Donnerstagabend. Leitung: Brigitte Leyer
PEppK085e: 8 x Do., 18:00-19:00 Uhr/27.10.-
15.12.2022,  64,00

Kraftzentren im Körper aktivieren durch freies Tanzen
Für Erwachsene und Jugendliche. Leitung: Katja Biele
PEppK207: 1 x Sa., 11:00-13:30 Uhr/29.10.2022
 20,00

Kochen mit Lust und Laune
Leitung: Christa Lösch
PEppM108: 1 x Do., 16:00-20:00 Uhr/27.10.2022
 30,00 / Begleiter*innen  75,00

Oktober 2022.p65 20.09.2022, 20:5615
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Evangelische 
Familienbildung

Loogeplatz 14/16, Hamburg. Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei der Information
und Verwaltung:
Tel. 46 00 769-19,  Fax: 46 00 769-28
www.fbs-eppendorf.de • email: info@fbs-
eppendorf.de
Kuscheltiere selbst genäht
Für Anfänger*innen & Fortgeschritte-
ne
Wochenende. Leitung: Susanne
Wendland
PEppO155: 1 x Sa., 10:00-18:00 Uhr/
08.10.2022,
 60,50

Ich beantrage die Aufnahme in den Eppendorfer Bürgerverein

Aufnahmegebühr* Beitrag Eintrittsdatum

Datum Unterschrift
*) Mindestgebühr: einmalige Aufnahmegebühr ab  5,00

Einzelperson monatl. Beitrag ab  3,00, Paare ab  4,00 und Firmen ab  5,00

Wir bitten um Überweisung Ihres Beitrages - nach Anweisung - auf unser Konto:

Commerzbank AG Hamburg
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00

BIC: COBADEFFXXX
Eppendorfer Bürgerverein von 1875

Schedestr. 2, 20251 Hamburg

Ehe-/Lebenspartner Geb.Dat.
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Name, Vorname

Wohnort/Straße

Telefon privat mobil/tagsüber

Beruf E-Mail Geb.Dat.

Noch mehr Stiche... – Aufbaukurs III
Montagabend - Für Fortgeschrittene. Leitung: Susanne
Böhm-Juchim
PEppO304: 5 x Mo., 18:00-20:30 Uhr/10.10.-
14.11.2022,  99,50
Pilates
Für Anfänger*innen am Dienstagmorgen. Leitung: Bri-
gitte Leyer
PEppK120e: 8 x Di., 09:00-10:00 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Für Fortgeschrittene am Dienstagvormittag. Leitung:
Brigitte Leyer
PEppK125e: 8 x Di., 10:15-11:15 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Healing Herbs: Detox für den Körper
Leitung: Ursula Axtmann
PEppN126: 1 x Mi., 18:30-20:30 Uhr/26.10.2022,
 17,00 Die Materialumlage in Höhe von 3,00  bitte am

Veranstaltungstag bezahlen.
Yin Yang Yoga
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Donnerstagabend. Leitung: Brigitte Leyer
PEppK085e: 8 x Do., 18:00-19:00 Uhr/27.10.-
15.12.2022,  64,00

Kraftzentren im Körper aktivieren durch freies Tanzen
Für Erwachsene und Jugendliche. Leitung: Katja Biele
PEppK207: 1 x Sa., 11:00-13:30 Uhr/29.10.2022
 20,00

Kochen mit Lust und Laune
Leitung: Christa Lösch
PEppM108: 1 x Do., 16:00-20:00 Uhr/27.10.2022
 30,00 / Begleiter*innen  75,00

Oktober 2022.p65 20.09.2022, 20:5615

Jahresbeitrag Einzelperson ab € 40,-, Paare ab € 60,- und Firmen ab 1.1.2025: € 70,-
€

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Johannis-Eppendorf 
Ludolfstraße 66 · 20249 Hamburg  
Tel. 040 / 47 79 10 
www.st.johannis-eppendorf.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Martinus-Eppendorf 
Martinistraße 33 · 20251 Hamburg  
Tel. 040 / 48 78 39 
https://www.alsterbund.de/St-Martinus.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Markus – Hoheluft 
Heider Straße 1 · 20251 Hamburg 
Tel. 040 / 807 93 98-10, Fax -19 
www.st-markus-hh.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Anschar zu Hamburg Eppendorf 
Tarpenbekstraße 107 . 20251 Hamburg 
Tel. 040 / 46 19 04 
www.stanscharhamburg.de

Hauptkirche  
St. Nikolai am Klosterstern 
Harvestehuder Weg 118 
20149 Hamburg 
Tel. 040 / 44 11 34-0 
www.hauptkirche.stnikolai.de

Katholische Kirchengemeinde  
St. Antonius  
Alsterdorfer Str. 73/75 
22299 Hamburg 
Tel. 696 38 38-10 
www.st-antonius-hamburg.de 

Neuapostolische Kirche 
Abendrothsweg 18 Gemeinde/Verwaltung 
Curschmannstr. 25 . 20251 Hamburg 
Tel. 47 10 930 
hamburg-eppendorf@nak-nordost.de

Evang.-method. Kirche 
Martinistr. 49 . 20251 Hamburg 
Tel. 79 69 78 05 
www.emk.de/hamburg-eppendorf.de

Ökumenische Gottesdienste 
im Raum der Stille im UKE - 
Krankenhausseelsorge im UKE: 
Tel. 040-7410 57003,  
krankenhausseelsorge@uke.de 
10:30 Uhr Raum der Stille,  
Neues Klinikum, Geb. O10, 2.OG

KIRCHEN

Ausgabe Juni 2026

Einladung zum Dankesfest Ehrenamt
am 26. Juni 2026 über RT Loogestraße

Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                                     
liebe Engagierte aus unseren Bezirk Hamburg-Nord, 

hiermit möchte ich Sie sehr herzlich zum  
Dankesfest Ehrenamt einladen.

Das Bezirksamt Hamburg-Nord sagt Danke!  
Danke an all unsere Ehrenamtlichen,  

die im Bezirk Hamburg-Nord echte Menschlichkeit vermitteln!
Dankesfest am Freitag, den 26. Juni 2026 von 16 - 20 Uhr.                                                  

Im großen Sitzungssaal & Innenhof des Bezirksamtes Hamburg-Nord                 
Robert-Koch-Straße 17, 20249 Hamburg

Als besonderes Bühnenprogramm freuen wir uns  
auf das “Duo A Quadrat”, das mit einem lebendigen Trommelauftritt  

für viel Rhythmus, Freude und gute Stimmung sorgt.
Im Anschluss steht für Sie im „Garten des Hauses“  

ein reichhaltiges Buffet bereit.
Bitte unterstützen Sie uns bei der Planung,  

indem Sie uns bis Montag, den 15. Juni mitteilen,  
mit wie vielen Personen Sie kommen werden und  

ob Sie Unterstützung wie beispielsweise Schriftdolmetschung  
oder anderes benötigen.

Ihre Rückmeldung bitte an die E-Mail-Adresse:  
Sozialraummanagement@hamburg-nord.hamburg.de

P. Kathy Remek                                                                                                       
Koordinatorin für bürgerliches Engagement 

Wir suchen ein Zuhause

2-3 Zimmer, ab 60m², bis 1800€ warm
Tel.: 0171 / 2715487
Email: annikakessler1994@gmail.com
Infos & Kontakt:  wohnung-hamburg.com

Ruhiges, berufstätiges Paar sucht ein
langfristiges Zuhause. Über Hinweise aus
der Nachbarschaft freuen wir uns sehr!
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Montag, 1. Juni | 10:30 – 11:30 Uhr
Demenzsensible Kunstführungen – 
Expansion. Enver Hirsch
Führung für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
oder Betreuer*innen. Ort: KUNSTKLINIK, Martinistraße 44a
Dienstag, 2. Juni | 15:00 – 17:00 Uhr
martini·erleben Café mit Gast – Die Klinik-Clowns
Ort: Martinus-Eppendorf, Martinistraße 33 | Eintritt frei, 
Spenden willkommen!
Mittwoch, 3. Juni | 18:30 – 21:30 Uhr
Wir fühl’n uns DISCO – DISCO-ABEND 60 +
Ort: KUNSTKLINIK, Martinistraße 44a | Eintritt: € 6,-
Montag, 15. Juni | 11 Uhr, ca. 30 bis 60 Minuten
Singen für Menschen mit Demenz
Ort: KUNSTKLINIK, Martinistraße 44a, Grüner Raum | Teil-
nahme frei, nur mit Anmeldung: 040 / 780 50 400, info@
kunstklinik.hamburg
Freitag, 19. Juni | 10:30 – 11:30 Uhr
Singen für Jung und Alt
Ort: KUNSTKLINIK, Martinistraße 44a | Eintritt frei
Donnerstag, 25. Juni | 10:00 — 12:00 Uhr
Frauenfrühstück mit Vortrag — Rukiye Cankiran liest 
aus „Bei Helga und Latife zu Tee und Kaffee“
Ort: Eppe & Flut, Julius-Reincke-Stieg 13a| Kostenbeitrag 
€ 5,-/erm. 3,-
DAUERTERMINE 
Jeden Montag | 10:30 – 12:30 Uhr
Urban Sketching
Du hast Lust, jeden Montagvormittag gemeinsam mit ande-
ren im Hamburger Stadtraum zu zeichnen? Anmeldung und 
Infos: susanne.greffrath@kunstklinik.hamburg
Jeden 2. und 4. Montag im Monat | 15 – 18 Uhr
Eppendorfer Masche 
Ein Treff für Handarbeitsbegeisterte. | Ort: KUNSTKLINIK, 
Martinistr. 44a, Raum Brücke | Teilnahme frei, Spenden will-
kommen | Infos und Anmeldung: 0176 71716797
Jeden Mittwoch | 12:00 – 13:00 Uhr 
Yoga im Sitzen | 
Zu steif, zu alt, zu krank, zu schwer – all das gilt nicht bei 
Yoga im Sitzen. 
Info und Anmeldung: 0151 17100705 | Ort: KUNSTKLINIK, 
Martinistr. 44a, Saal | Kosten: € 8,-.
Jeden Mittwoch
12:45 – 13:45 Uhr und 14: 00 – 15:00 Uhr
Fit im Park
Draußen aktiv für Ältere. Der Kurs fi ndet bei jeder Witterung 
statt. Treffpunkt: Eingang Bushaltestelle Martinistr./UKE | 
Teilnahme frei, keine Anmeldung.
Jeden Mittwoch | 10:00 – 12:00 Uhr und 
jeden Donnerstag | 19:00 – 21:00 Uhr
Boule im Park
Der Zugang zum Spielfeld ist barrierefrei, die einzige Vor-
aussetzung ist gutes Wetter | Teilnahme frei | Info und An-
meldung: 040 / 780 50 40 40 | Ort: Boulebahn, gegenüber 
vom Bauspielplatz, Frickestr. Sackgasse
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
18:00 – 21:00 Uhr
Doppelkopf-Gruppe 
Diese Gruppe ist ein Nachbarschaftsangebot. Ort: Eppe & 
Flut, Julius-Reincke-Stieg 13a | Teilnahme frei, Anmeldung 
unter 0172 423 1133, Spenden willkommen.

www.martinierleben.de

Tickets online über unsere Webseite 
Sonntag, 7.6. | 15:00
Rundgang: Eppendorfer KulTour. Ein Spaziergang von 
Club bis Kunst
Der Rundgang erinnert an den Musikclub Onkel Pö, das UFA 
Kino, das ‚Widerstandsgesamtkunstwerk‘ Haynstr. 1, den 
deutsch-russischen Komponisten Alfred Schnittke sowie an 
die Künstlerin Eva Hesse.
Start: Lehmweg 44/Ecke Eppendorfer Weg |Dauer: ca. 1,5 
Stunden | Kosten: € 10,-/erm. € 5,- (zzgl. Gebühren)
Mittwoch, 10.6. | 17:00 Uhr
Rundgang: Bäume auf dem UKE-Gelände. Ein botani-
scher Rundgang
Bei diesem botanischen Rundgang führt sie der bekannte Au-
tor zahlreicher Publikationen, Harald Vieth, zu interessanten 
Bäumen auf dem UKE-Gelände.
Start: Haupteingang UKE, beim Info-Häuschen | Dauer: ca. 
1,5 Stunden | Kosten: €10,-/ erm. € 5,- (zzgl. Gebühren)
Sonntag, 14.6. | 15:00 Uhr
Rundgang: Heidi, Hertha, Oda und Marie. 
Vier Eppendorfer Frauengeschichten
Auf diesem Stadtteilrundgang stellen wir besondere Frauen 
sowie Orte für Frauen in Eppendorf vor, unter anderem Hertha 
Borchert, Marie Jonas und Heidi Pulley-Boyes.
Start: Kunstklinik, Foyer | Dauer: ca. 2 Std. | Kosten: € 10,-/
erm. € 5,- (zzgl. Gebühren)
Sonntag, 21.6 | 15:00 Uhr
Rundgang: Vom Dorf zum Stadtteil. 
Eppendorf im Wandel
Entlang einer der ältesten Wege Eppendorfs befi nden sich 
zahlreiche Spuren der Vergangenheit. Auf diesem Rundgang 
suchen wir diese historischen Plätze auf und zeigen, wie sich 
das Dorf zum Stadtteil entwickelt hat.
Start: St. Johanniskirche/Ludolfstraße 66 | Dauer: ca. 2,5 
Stunden | Kosten: € 10,-/erm. 5,- (zzgl. Gebühren)
Sonntag, 28.6. | 15:00 Uhr 
Rundgang: Die Hoheluftchaussee – 
Ackerland, Villenviertel, Einkaufsstraße
Ältere Eppendorfer:innen erzählen immer gerne von der 
schönen Hoheluftchaussee, auf der sie früher an der Hand 
der Eltern bummeln gingen. Hier gab es mehrere Kinos, 
große Gaststätten, Vergnügungslokale und den Viktoriasport-
platz. Wir laden euch ein, mit uns die wechselvolle Geschichte 
dieser Straße zu erkunden.
Start: Hoheluftchaussee/Ecke Martinistraße | Dauer: ca. 2 
Stunden | Kosten: € 10,-/erm. € 5,- (zzgl. Gebühren)

www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de
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Kursprogramm 2026 
instagram.com/� s_hamburg

www.fbs-eppendorf.de

bilden ✽ begegnen ✽ beraten ✽ begleiten

Entdecke unsere 
Ferienkurse!

Eppendorf

Ab Herbst 2026 neu
auch in der HafenCity!
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von Ayla Yeginer frei nach Wilhelm Busch
Eine Streichgeschichte in sieben Liedern - ab 8 Jahre 
Freitag, den 26.6.2026 und Samstag, den 27.6.2026
jeweils um 18.00 Uhr,
Sonntag, den 28.6.2026
um 15.00 Uhr und um 18.00 Uhr

Max und Moritz

Über das Stück
Ach, was muss man oft von bösen Kindern hören oder 
lesen! Wie zum Beispiel hier von diesen, welche Max 
und Moritz hießen“. Seit 160 Jahren dasselbe Lamento 
von Witwe Bolte, Lehrer Lämpel, Schneider Böck und 
all den Anderen, die sich auf inzwischen 300 Sprachen 
und Dialekten über die ungezogenen Lausbuben bekla-
gen und drakonische Strafen fordern. Was aber, wenn 
Max und Moritz nicht zu Federvieh-Futter würden und 
stattdessen selbst zu Wort kämen, um ihre Sicht der 
Dinge zu schildern? Und wie denkt eigentlich der Spitz 
von Witwe Bolte über die beiden?
In dieser Bühnenfassung für die ganze Familie werfen 
wir einen neuen Blick auf eines der meistverkauften 
Kult-Kinderbücher. Nur sprechen diesmal die Lausbuben 
selbst und treten in einem urkomischen musikalischen 
Spektakel für ihre Rechte ein.
Karten sind für Mitglieder gegen Vorlage des EBV-
Ausweises á Euro 6,50 erhältlich.

Für 6,50 € ins 

Ernst Deutsch 

Theater*

Ernst Deutsch Theater
Friedrich-Schütter-Platz 1
22087 Hamburg

Karten: 040 22 70 14 20
www.ernst-deutsch-theater.de

Bestes Theater an der Mundsburg!
Das Ernst Deutsch Theater bietet allen 

Mitgliedern des Eppendorfer Bürgervereins,
Karten zum Preis von 6,50 € an.

*Kommen Sie, gern in Begleitung, am Freitag, Samstag 
oder Sonntag, jeweils nach der Premierenvorstellung 
zu uns und genießen Sie insgesamt 7x in der Spielzeit 

großartiges Schauspiel in Deutschlands größtem 
Privattheater. Bitte bringen Sie beim Kauf der Karte 

einfach Ihren Mitgliedsausweis mit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Repair Café Eppendorf mit Digital-Sprechstunde
in der KUNSTKLINIK Eppendorf
Seit über 10 Jahren lädt das Quartiersnetzwerk 
martini·erleben viermal jährlich zum Repair Café Ep-
pendorf ein – ganz nach dem Motto „Reparieren statt 
Wegwerfen“. 
Am Samstag, 20. Juni 2026, von 14 bis 17 Uhr fi ndet 
die Veranstaltung im Saal der KUNSTKLINIK, Martini-
straße 44a, statt.
Ehrenamtliche Reparatur-Expert:innen unterstützen 
Besucher:innen dabei, defekte Alltagsgegenstände wie 
Elektro-Kleingeräte oder Kleidung gemeinsam zu repa-
rieren. Pro Person kann ein Gegenstand angenommen 
werden. Zusätzlich gibt es eine kostenfreie Handy- und 
Tablet-Sprechstunde der Digitalmentor:innen von der 
Anscharhöhe.
Wartezeiten sind möglich und können bei Kaffee und 
Kuchen überbrückt werden. 

Wichtige Hinweise:
• Teilnahme ist kostenlos, Spenden sind willkommen
• Keine Anmeldung möglich, Wartezeit einplanen
• Letzte Reparaturannahme ca. 16:15 Uhr
• Keine Reparatur von Smartphones, Computern, 
 Tablets, TV- oder Großgeräten
• Ersatzteile und Anleitungen bitte mitbringen
• Keine Garantie oder Haftung für Reparaturen
Kontakt:
martini·erleben Repair Café
info@martinierleben.de
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